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Der Kompass 
Hammermann! 
Es ist schon erstaunlich, wie sehr Kan­
didat Hammermann uns seinen Kom­
pass anpreist. Sein Kompass zeige in 
die richtige Richtung. Aber hat einer, 
der als Erne geboren wurde und heute 
Hammermann heisst, der zwei Mal für 
die Freie Liste kandidierte und heute 
VU-Spitzenkandidat, ist wirklich ei­
nen Kompass in seinem Leben? Ich 
bezweifle das! Da setze ich doch wirk­
lich mit Überzeugung auf Otmar Has­
ler! Er ist ein sicherer Wert für Liech­
tenstein! Wer Otmar Hasler will, wählt 
FBP! Arthur Frick, Mauren 

Rennhofstrasse 9, Mauren 

Gedanken von 
VU-Präsident Frommelt 
Zitat von Heinz Frommelt: «Ja muss 
das denn jetzt sein, frage ich mich. 
Können wir diesen Wahlkampf denn 
wirklich nicht ohne Unterstellungen, 
Unterlassungen und Erfindungen an­
ständig zu Ende bringen...» 

Heirtz Frommelt, Sie haben den Na­
gel auf den Kopf getroffen. Alle Hoch­
achtung. Ich habe und hatte immer 
Hochachtung vor Ihnen, als sie noch -
meiner Meinung nach - korrekter und 
kompetenter Regierungsrat waren. Sie 
lesen ja auch täglich das Liechtenstei­
ner Vaterland, das nicht müde wird, all 
die Errungenschaften der heutigen Re­

gierung in den Dreck zu ziehen. 
Deshalb vermutlich Ihre Aussage: 

«Ja muss denn das denn sein. Können 
wir diesen Wahlkampf denn wirklich 
nicht ohne Unterstellungen...» 

Was hat die heutige Regierung repa­
riert: Telefonie, Polizeikrise, Gesund­
heitswesen, Finanzplatz Liechtenstein, 
Verfassung und vieles andere mehr. Al­
les Reparaturen, die die VU-Regierung 
hinterlassen hat. Deshalb eine FBP-
Alleinregierung, der wir vertrauen kön­
nen, damit Liechtenstein - unser ge­
liebtes Land - nicht ins Abseits gerät. 

Mit  freundlichen Grüssen 
Meier Hans, Hinterdorf 28, Eschen 

Arroganz 
des Halbwissens 
In den letzten Tagen konnte man zu 
wiederholten Malen lesen, wie Politi­
ker - zuletzt solche der beiden Gross­
parteien - durch markige Sprüche ver­
suchen sich zu profilieren und dabei 
penetrant den Punkt verfehlen. So 
auch im Zusammenhang mit den La­
borkosten, die neuerdings ins Zentrum 
der Auseinandersetzungen um das Ge­
sundheitswesen gerückt sind. Die Ärz­
tekammer möchte einmal mehr dazu 
appellieren, bei solchen Diskussionen 
doch bitte nicht an den Tatsachen vor­
bei zu argumentieren. So ist zwar ein 
einziges medizinisches Labor in 
Liechtenstein zugelassen. Man kann 
auch sicher darüber diskutieren, in 
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welcher Form Leistungen abgegolten 
werden sollen, wenn sie eindeutig im 
öffentlichen Interesse sind - wie zum 
Beispiel der Bereitschafts- und Nacht­
dienst des Labors. Dass solche Leis­
tungen gesondert abgegolten gehören, 
ist hingegen unbestritten. Klar ist 
auch, dass nur ein Teil der Kosten für 
Laborleistungen, welche unsere Kran­
kenkassen vergüten, in diesem einen 
Labor entstehen. Vielmehr sind in die­
sen Kosten Laborleistungen enthalten, 
die in Arztpraxen diesseits und jen­
seits des Rheins erbracht werden. Es 
gehören dazu zum Beispiel auch alle 
jene Leistungen, die in spezialisierten 
Labors für Mikrobiologie, Zytologie 
und Histologie an Universitäten und 
grösseren Kantonsspitälern im Auf­
trag der Ärzte - und im Interesse der 
Patienten - erbracht werden. Diese 
Tatsachen würden eine differenzierte 
Betrachtung der Kosten rechtfertigen, 
die unter dem Titel «Laborleistungen» 
in der Statistik aufscheinen. Freilich 
lässt sich in Politik und Medien leich­
ter argumentieren und kommentieren, 
wenn die eigene Meinung nicht durch 
Sachkenntnis getrübt ist. 
Marco Ospelt für den Vorstand der 
Liechtensteinischen Ärztekammer 

Politikstil der FBP! 
Es ist schon ein eigenartiger Politikstil 
der FBP. Ginge es nach der FBP, so 
wäre Regierungschef Otmar Hasler 

der Einzige, auf den Verlass ist. Was 
ist aber mit seiner derzeitigen Kolle­
gin und den Kollegen in der Noch-Re-
gierung? Die einen werden, warum 
auch immer, in die Wüste geschickt 
und nicht ein einziges Mal in welcher 
Form auch immer, erwähnt. Die ruhm­
volle Rita Kieber-Beck aus dem Wahl-
kampf herausgehalten und Otmar 
Hasler als Galionsfigur in den Vorder­
grund gestellt. Ruhm und Ehre, wem 
Ehre gebührt? 

Einbezug aller Kräfte lässt grüssen! 
Vor allem dann, wenn diese der FBP-

Linie treu sind und hinkünftige Wahler­
folge versprechen. Die massiv gestie­
genen Personalkosten in den letzten 
vier Jahren zeigen hier ein klares Bild. 
Vetternwirtschaft und gefügige Stabs­
stellen, soweit das Auge reicht. 

Erfolgreiche Regierung Hasler? 
Nur zur Erinnerung einige Beispie­

le, wie diese Regierung am Volk vor­
bei regiert hat. Krankenkasse, Polizei­
gebäude, Abschaffung der NBU, Resi­
denz in Berlin, Pressekonferenz für Fr. 
350 000 - beim IGH in Den Haag, 
UNO-Vorsitz für zig Millionen und 
und und. Zukunftsweisende Regie­
rung Hasler? 

In der Vergangenheit absolut nichts 
Berauschendes und nun auf einmal, 
mit hellseherischer Eingabe, den kla­
ren Blick für die Zukunft! Zwar ohne 
Kompass und entsprechendem. Rüst­
zeug, aber mit dem festen Glauben, es 

wird irgendwie schon gut gehen. Fehlt 
nur noch das passende Liedchen! 

FBP stellt für Verlässlichkett! 
Beim kritischen Betrachten der obi­

gen Punkte ist dem nun wirkl ich 
nichts mehr hinzuzufügen! 

Franz Wächter, Vaduz 

Wer die Wahl hat, 
hat die Qual 
In Erwartung der kommenden Land­
tagswahlen, erhält man täglich Unterla­
gen mit den besten Vorschlägen für die 
Kandidatinnen und Kandidaten aller 
drei Parteien, wie FBP, VU und FL und 
alle versuchen, ihre Mandatare im bes­
ten Licht darzustellen. Irgendetwas 
stimmt nicht bei dieser Veranstaltung. 
Ich erinnere mich noch an die Abstim­
mung der neuen Verfassung, damals 
war doch ca. ein Drittel der Stimmbür­
ger gegen die Abstimmung. Darum 
würde mich interessieren, wo diese 
Stimmen bei der kommenden Land­
tagswahl bleiben. Es wäre doch sehr 
interessant gewesen, wenn diese Grup­
pe eine eigene Liste erstellt hätte. Wel­
che Möglichkeiten gibt es dann für die­
ses Drittel der Stimmbürger: man kann 
die Wahl ignorieren, man kann leer 
wählen, oder man wählt die Opposition. 
Einigen Menschen wird dieser Vor­
schlag zwar nicht gefallen, doch man 
kann ca. ein Drittel der Stimmbürger 
nicht ignorieren. Oskar Oehri, Vaduz 
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Jetzt reservieren: 
Ostern 

Muttertag 
Firmung 

1. Kommunion 

Gasthaus zur Traube 
Johann und Manuela 
Sandbichler 
CH-9478 Azmoos 
Tel.+4181 740 23 10 
trubahus#bluewin.ch 

Sonntag 81 Montag Ruhetag 
Für Anlässe ab 10 Personen sind wir auch am Sonntag für Sie da. 

Geniessen in geschichtsträchtiger Umgebung 
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Bahnhofstrasse 43 

9470 Buchs 

|Proi 
Hasan Kalb Poulet Hack 

A K T I O N  
J e d e n  1. S a m s t a g :  K e b a b  n u r  Fr. 6 . 0 0  
Hasan und sein Team treuen sich auf Ihren Besuch 

Rösti - Wochen 
Mitte März gibt es 

im Hirschen wieder 
die zarten, 

feinen, weissen 
Spargeln 

Hotel-Restaurant 
Hirschen I 

Fred Junginger 
www.hirschenbuclui.ch 

Tel. 081 756 15 23. Buchs 

Das Restaurant Traube wurde 1835 
als Bierbrauerei mit Taverne erbaut 
und 1881 zum Gastronomiebetrieb 
umgewandelt. 

Heute präsentiert sich die Traube 
als altehrwürdiges, im Biedermeier-
Stil erbautes Gasthaus, das zum Teil 
unter Denkmalschutz steht und zu den 
schönsten Restaurationsbetrieben der 
Region Werdenberg zählt. Im histori­
schen Ambiente mit mehreren Sälen 
und Stuben fühlen sich die Gäste wohl 
und finden Entspannung bei kulinari­
schen Köstlichkeiten. 

Unter der Leitung von Roger Spiess 
wird in der Traube auf hohem Niveau 
abwechslungsreich und mit viel Fan­
tasie gekocht. Erst kürzlich wurden 
dem Traube-Team vom Gastroführer 
«Guide Bleu» 4 Hauben verliehen -
und dies nach nicht einmal zwei Jah­
ren. Ausserdem wurde Roger Spiess 
in die Schweizer Gilde der etablierten 
Köche aufgenommen. 

«Wir legen grossen Wert auf die 
Verwendung von frischen, saisonalen 
Produkten aus der Region», unter­
streicht Roger Spiess. 

• Ostern 
• Muttertag 
• Kommunion 
• Firmung 
• Individuelle Feste 

Marion Spiess berät Sie gerne bei der Durchführung Ihres persönlichen Festes. 
Restaurant Traube Öffnungszeiten: 
St. Gallerstrasse 7 täglich von 9 bis 24 Uhr 
9470 Buchs Dienstag Ruhetag 
Tel. 081/ 756 12 13 SA u. SO durchgehend 

Daa Raataurant 
an dar 
Rhainauatnuaa 1 
B 4 7 0 B u d u \  
081/740 SO SB 

Familie Roger und Marion Spiess 

Wir empfehlen uns für regionale, 
saisonale und auch 

internationale Spezialitäten. 

Fam. Spiess 
St. Gallerstrasse 7 

9470 Buchs 
Tel. 081 756 12 13 
Fax. 081 756 12 14 

traubt-buchs@bluewin.ch  
www.traube-buchs.ch 
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Wir sind täglich von 9 bis 24 Uhr für Sie da. 
Samstag und Sonntag durchgehend warme Küche. 

Dienstag Ruhetag. 
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